
Rund 70 überdachte Fahrradstellplätze stehen jetzt am Gottenheimer Bahnhof zur Verfügung. Zu dem bishe-
rigen Unterstand mit 40 Stellplätzen sind jetzt 30 weitere gekommen. Das Bauhofteam mit Peter Schlitter,
Bernhard Schwenninger und Bauhofleiter Michael Bohnert baute am Donnerstag, 14. Juni, den zuvor kaum
genutzten Unterstand am Narrenbrunnen in der Umkircher Straße am Bahnhof wieder auf. Die Bodenplatte
war schon zuvor betoniert worden. Nach Abstimmungen mit der Deutschen Bahn hatte diese das Einverständ-
nis zum Aufbau erteilt und zur Überwachung Jürgen Steiner geschickt, der sich als Gottenheimer mit den
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde über die zusätzliche Unterstellmöglichkeit für Fahrräder freut. Schon
am Freitagnachmittag, als Bürgermeister Christian Riesterer noch einmal nach dem Rechten schaute, war der
neue Unterstand mehr als zur Hälfte gefüllt. „Die zusätzlichen Stellplätze für Fahrräder werden angenommen.
Das zeigt uns, wie dringend nötig der neue Unterstand ist“, freute sich Riesterer. Die Erweiterung der Fahrrad-
stellplätze will der Bürgermeister auch als Signal verstanden wissen: „Wir freuen uns, wenn viele Gottenhei-
mer das Fahrrad nutzen, um zum Bahnhof zu fahren oder im Dorf unterwegs zu sein.“ ma/Fotos: ma, privat
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